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Sozialstatistik 18. April 1959 

Der Preisindex für die Lebenshaltung in Baden-Württemberg 

März 1959 

Der Preisindex für die Lebenshaltung - mittlere Verbrauchergruppe - ist 
in Baden-Württemberg von Februar bis März 1959 um 0,1 vH auf 119,5 mit 
Basis 1950 s 100 bzw. auf 186,8 mit Basis 1938 = 100 gestiegen. Diese Er­
höhung ist im wesentlichen auf eine Verteuerung der Ernährung um 0,4 vH 
zurückzuführen. Abgesehen von Bildung und Unterhaltung blieben die Preis­
indizes für die übrigen Bedarfsgruppen unverändert oder gingen zurück, wo­
bei sich die Preise für Heizung und Beleuchtung am stärksten ermäßigten, 
und zwar im Durchschnitt um 0,4 vH. 

In der Gruppe "Ernährung"verteuerte sich auf Grund der am 1.3.1959 in 
Kraft getretenen Verordnung über Preise für Milch Vollmilch um 2,3 vH. Da­
neben wirkten sich die anziehended Preise für Speisefette und -tile ver­
hältnismäßig stark aus. Im Berichtsmonat ;wurden Kokosfett um 3,5 vH und 
Margarine um 3,9 vH teurer, woraus sich in der Hauptsache der Anstieg des 
Preisindex für pflanzliche Öle und Fette um 1,8 vß und für tierische und 
gemischte Fette um 2,9 vH erklärt. Schließlich blieben auch die jahres­
zeitlich üblichen Verteuerungen in der Gruppe "Kartoffeln, Gemüse, Obst 
und Südfrüchte (laufende Käufe)" nicht ohne Bedeutung. Der Anstieg dieses 
Gruppenindex um 2,8 vH geht im einzelnen auf entsprechende Preisbewegungen 
bei Gemüse(+ 6,2 vH) und bei Südfrüchten(+ 2,0 vH) zurück, während die 
Preise für Obst nur um 0,4 vH und für Kartoffeln um 0,8 vH in die Htihe ge­
gangen sind. Der Einfluß der Preiserhtihungen wurde im Berichtsmonat durch 
die jahreszeitlich übliche Verbilligung der inländischen Frischeier um 
4,8 vH erheblich abgeschwächt. 

Der Rückgang des Preisindex für Getränke und Tabakwaren ist im wesent­
lichen auf die anhaltende Verbilligung des Bohnenkaffees zurückzuführen. 
Der Preisindex für Bohnenkaffee und Tee lag im März 1959 um 1,4 vH niedri­
ger als einen Monat zuvor, während gegenüber März 1958 sogar ein Rückgang 
um 8,0 ~H festzustellen ist. 

Bei Heizung und Beleuchtung wirkte sich im Berichtsmonat der Wegfall 
der Winterzuschläge bei Kohle aus. Außerdem gaben die Preise für Brennholz 
ziemlich einheitlich nach. Änderungen der Tarife für Gas und elektrischen 
Strom wurden nicht gemeldet. 

Nachdruck, auch .im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



In den Bedarfsgruppen "Hausrat" und "Bekleidung" herrschten Preis­
ermäßigungen vor, die sich besonders auf Textilerzeugnisse erstreckten. Im 
Berichtsmonat gaben die Preise für Bett-, Haus- und Küchenwäsche(- 0,5 vH) 
sowie für Unterkleidung (- 0,4 vH) am stärksten nach. 

Hinsichtlich der Bedarfsgruppe "Bildung und Unterhaltung", deren Preis­
index sich von Februar bis März 1959 um 0 1 2 vH erhöht hat, ist auf eine 
Verteuerung des Monatsbezuges der örtlich bevorzugten Tageszeitung in ei­
ner Berichtsgemeinde hinzuweisen. In den Gruppen "Reinigung und Körper­
pflege" sowie "Verkehr" blieben die Preise im Berichtsmonat völlig unver­
ändert. 

Während der Preisindex für die untere Verbrauchergruppe ebenso wie der 
für die mittlere Verbrauchergruppe um 0,1 vH angestiegen ist, ergab sich 
für die gehobene Verbrauchergruppe eine leicht abwärts gerichtete Verände­
rung. Dies erklärt sich im wesentlichen daraus, daß für die gehobene Ver­
brauchergruppe die Ernährung weniger stark gewichtet ist und daß außerdem 
die Verteuerung der Ernährung mit+ 0,2 vH etwas geringer war als für die 
übrigen Verbrauchergruppen. Bei der gehobenen Verbrauchergruppe fällt die 
Verbilligung der Eier stärker ins Gewicht. 

Preisindex für die Lebenshaltung 

Originalbasis Umbasiert Veränderung 1) 
1950 = 100 1938 = 100 in vH 

G r u p p e März 1959 
1958 1959 1959 1958 1959 1959 a:ea:en 
März Febr. März März Febr. März Febr. 59jMärz 58 

Mittlere Verbrauchergruppe 

Ernährung 125,7 122,7 123,1 206,9 201,9 202,7 + 0,4 - 2,0 
Getränke und 

Tabakwaren 84,3 85,8 85,6 225,4 229,2 228,8 - 0,2 + 1,5 
Wohnung · 121, 7 124,7 124,7 128,5 131,7 131,7 + 2,4 
Heizung und 

Beleuchtung 147,6 153,4 152,9 201,3 209,2 208,4 -0,4 + 3,5 
Hausrat , 114, 4 115, 5 115,4 200,6 202,6 202,3 - 0,1 + 0,8 
Bekleidung 1 106' 4 105,8 105,6 186,8 185,8 185,5 0,2 0,7 
Reinigung und 

Körperpflege 113, 7 115, 8 115,8 184,4 187,9 187,9 + 1,9 
Bildung und 

Unterhaltung 121,1 122,2 122,4 157,1 158,5 158,8 + 0,2 + 1,1 
Verkehr 132,3 136,8 136,8 182,7 189,0 189,0 + 3,4 

Lebenshaltung 
l+ o, 1 insgesamt 119, 8 119, 4 119, 5 187,2 186,5 186,8 - 0,2 

Gehobene Verbrauchergruppe 

Lebenshaltung l 118, 5 1117,91 187,61 186,61186,6 1- 1- 0' 5 insgesamt 117,9 o,o 

Untere Verbrauchergruppe 

Lebenshaltung l 122, 6 1124, 3 185,6 I+ insgesamt 124,1 187,9 188,1 + 0,1 1,4 

1) Auf Grund der mit zwei Dezimalstellen errechneten Indexziffern 1950 = 100 

2 



Preisindex für die Lebenshaltung März 1959 
Mittlere Verbrauchergruppe 

Gliederung nach wichtigen Warengruppen 
1950 = 100 

W a r e n g r u p p e 

I. Ernährung 
darunter 

Pflanzl. Nahrungsmittel 
insgesamt 
dar. Getreideerzeugnisse 

Zucker, Süßwaren, 
Kakao und Schokolade 

Hülsenfrüchte 
Trockenfrüchte 
Gemüse- und Obst-
konserven 

Pflanzl. Öle und Fette 
Kartoffeln, Gemüse, 

Obst und Südfrüchte 
(lfd. Käufe) 

Tierische Nahrungsmittel 
insgesamt 
dav. Milch und Milch­

erzeugnisse 
Eier, inländische 
Tierische und ge­
mischte Fette 
(ohne Butter) 

Fleisch und Fleisch­
waren 

Fische und Fischwaren 

II. Getränke und Tabakwaren 
davon 

Getränke 
dav. Bohnenkaffee und Tee 

Alkoholische Getränke 
Tabakwaren 

III. Wohnung 
davon 

Wohnungsmiete 
Reparaturen an der Wohnung 

IV. Heizung und Beleuchtung 
darunter 

Holz 
Kohle 
Gas 
Elektrischer Strom 

1958 

März 

il,,0,6 
152,7 

101,5 
128,3 
111, 1 

156,1 
79,9 

178,7 

113, 6 

118, 8 
114:,1 

83,9 

117,4: 
130,4 

86,6 
70,7 
93,8 
82,0 

121,1 
133,0 

182,7 
169,5 
140,2 
118, 7 

1959 

Febr. 

129,8 
153,2 

101,8 
127,4 
120,1 

155,3 
84,6 

128,6 

116,9 

118, 4 
114:,1 

84,7 

124,3 
141,7 

89,3 
66,o 

100,0 
82,0 

124,0 
138,0 

182,6 
172,9 
150,0 
127,1 

1959 

März 

130,4 
153,2 

101,7 
128,3 
121,1 

156,1 
86,1 

132,2 

117, 2 

119,9 
108,7 

87,1 

124,5 
H,1,8 

89,0 
65,0 

100,0 
82,0 

121.1:, 0 
138,0 

181,0 
171,8 
150,0 
127,1 

Veränderung1 ) 
in vH 

1Iärz 1959 
gegen 

Febr.59 März 58 

+ 0,5 

- o,o 
+ 0,7 
+ 0,8 

+, O, 6 
+ 1,8 

+ 2,8 

+ 0,3 

+ 1,3 
- 4,8 

+ 2,9 

+ 0,2 
+ 0,1 

- 0,4 
- 1,4 
- 0,1 

- 0,9 
- o,6 

- 7,2 
+ 0,3 

+ 0,3 

+ 9,0 

+ 7,7 

-26,o 

+ 3,2 

+ 0,9 
- 4,8 

+ 3,8 

+ 6,1 
+ 8,7 

+ 2,8 
- 8,0 
+ 6,5 

- 0,9 
+ 1 '4: 
+-6,9 
+ 7,1 

1) Auf Grund der mit zwei Dezimalstellen errechneten Indexziffern 1950 = 100 
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noch Preisindex für die Lebenshaltung März 1959 
Mittlere Verbrauchergruppe 

Gliederung nach wichtigen Warengruppen 
1950 • 100 

W a r e n g r u p p e 

V. Hausrat 
darunter 

Möbel aus Holz 
Betten, Decken, Gardinen 

und Teppiche 
Bett-, Haus- und Küchen­

wäsche 
Porzellan-, Steingut- und 

Glaswaren 
Metallwaren 
Korb- und Bürstenwaren 
Gummiwaren 

VI. Bekleidung 
darunter 

Oberkleidung 
dar. Stoffe für Oberklei­

dung 
Unterkleidung 
Schuhwerk und Besohlen 

VII. Reinigung und Körperpflege 
davon 

Seifen, Wasch- und Putz­
mittel 

Andere Körperpflegemittel 
Friseurleistungen 

VIII. Bildung und Unterhaltung 
davon 

Papier- und Schreibwaren, 
Druckerzeugnisse 

Sonstiges 

IX. Verkehr 
davon 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Postgebühren 
Eigene Beförderungsmittel 

1958 

März 

126,9 

103,4 

96,4 

107,9 
117, 5 
115, 7 
118,6 

104,9 

97,5 
88,8 

115, 5 

109,9 
102,9 
147,8 

121,3 
121,0 

156,0 
102,1 
111, 0 

1959 

Febr. 

127,3 

102,6 

95,6 

109,2 
120,2 
116, 9 
118, 3 

102,7 

95,4 
87,3 

116,7 

112, 7 
102,9 
152,8 

121,4 
123,0 

162,1 
107, l.1: 

111, 5 

1959 

März 

127,3 

102,3 

95,1 

109,3 
119,9 
117,2 
118,3 

102,4 

94,7 
87,0 

116,7 

112, 7 
102,9 
152,8 

121,9 
123,0 

162,1 
107,4 
111, 5 

Veränderung 1) 
in vH 

März 1959 
gegen 

Febr.59 März 58 

- o,o 

- 0,3 

- 0,5 

+ o,o 
- 0,2 
+ 0,2 

- 0,3 

- 0,7 
- 0,4 
+ o,o 

+ 0,4 

+ 0,3 

- 1,0 

- 1,3 

+ 1,3 
+ 2,1 
+ 1,3 
- 0,3 

- 2,4 

- 2,9 
- 2,0 
+ 1,0 

+ 2,6 

+ 3,3 

+ 0,5 
+ 1, 7 

+ 3,9 
+ 5,2 
+ 0,5 

1) Auf Grund der mit zwei Dezimalstellen errechneten Indexziffern 1950 = 100 


